








Auswirkungen von Flächenrückgaben (TenneT-Portfolio)
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Annahmen & Unsicherheiten:

● Status und Qualität der Voruntersuchungen für nicht-voruntersuchte Projekte sind nicht bekannt, daher muss davon ausgegangen werden, dass diese Projekte sich zwischen 5 

Jahren (Voruntersuchung kann komplett genutzt werden) und bis zu 7 Jahren (Voruntersuchung kann nicht genutzt werden) verschieben, ab dem Zeitpunkt der neuen 

Bezuschlagung.

● Große Unsicherheiten bestehen darin, wann Flächenrückgaben erfolgen können und mit welchem Mechanismus, wann Neu-Ausschreibungen (für alte Flächen) 

durchgeführt werden (bestenfalls bereits im Jahr 2027) und wie stark eine mögliche „Kettenreaktion“ sein wird, d.h. wie viele Projekte insgesamt zurückgegeben und neu 

ausgeschrieben werden.









Vorschläge & Ideen zur Mitigierung
Optionen für vergebene Flächen ohne FID
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Anreize zur Umsetzung schaffen:

● ONAS werden weiter umgesetzt und Verzögerungen auf ein Minimum mitigiert.

● Lange Unklarheit bis zum FID der Windparks

● Parallelverschiebung IBN ONAS und FID-Windpark vergrößert das Risiko

● Worst Case Szenario möglich

● Zusätzlich Anreize und Regelungen für Windparks, um Projekte zu Ende zu entwickeln, Maßnahmen wie;

● Reduzierung der 2 Gebotskomponente als Transformationszulage gegen weitere transparente finanzielle Verbindlichkeiten z.B. 

„verbindliche Auswahl der Windenergieanlage“ 12 - 18 Monate vor FID in § 81 (2) WindSeeG auf Grundlage der 

Verordnungsermächtigung des § 96 Nr. 3a WindSeeG, könnte die Situation stabilisieren und Verzögerung vermeiden (aufgrund von 

geänderten Rahmenbedingungen)

● Sperrfrist / Sperrung für bestimmte Flächen / Auktionsrunden für Aussteiger und ggf. Einführung von Pre-qualifizierung

● aber: Integrität des Auktionsverfahrens wird beschädigt und fraglich ob der Anreiz ausreicht.
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Nachträgliche Exit-Option in WindSeeG

● Kontrollierter Prozess der schnell Klarheit schafft -> Reduktion von „Leerstandszeiten“ Netz und Windpark möglich

● Kann Schaden nur verringern, aber nicht abwenden

● Möglichkeit der „Kettenreaktion“ ... abhängig von:

● Stärke des Anreizes (z.b. CfD, Rückzahlung 10% der 2 Gebotskomponente oder Bürgschaft wird erlassen)

● Sperrfrist / Sperrung für bestimmte Flächen / Auktionsrunden für Aussteiger und ggf. Einführung von Pre-qualifizierung

● Beschränkungen -> voruntersuchte vs. nicht voruntersuchte Flächen oder auf bestimmte Auktionsjahre (23/24)







Disclaimer

Diese Präsentation wird Ihnen von der TenneT  TSO GmbH („TenneT“) angeboten. Ihr Inhalt, 

d.h. sämtliche Texte, Bilder und Töne, sind urheberrechtlich geschützt. Sofern TenneT nicht 

ausdrücklich entsprechende Möglichkeiten bietet, darf nichts aus dem Inhalt dieser 

Präsentation kopiert werden, und nichts am Inhalt darf geändert werden. TenneT bemüht

sich um die Bereitstellung korrekter und aktueller Informationen, gewährt jedoch keine 

Garantie für ihre Korrektheit, Genauigkeit und Vollständigkeit.

TenneT übernimmt keinerlei Haftung für (vermeintliche) Schäden, die sich aus dieser 

Präsentation ergeben, beziehungsweise für Auswirkungen von Aktivitäten, die auf der 

Grundlage der Angaben und Informationen in dieser Präsentation entfaltet werden.
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